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bemerkenswerter Rückgang der Arbeitslosigkeit
in allen Branchen festgestellt werden;

auch das Angebot an offenen Stellen hat sich
in allen Berufszweigen erhöht.

Auch in der appenzellischen Wirtschaft
stand und steht es nicht überall zum besten.
Die meisten Baugeschäfte unseres Kantons
waren gezwungen, ihre Belegschaft zu
reduzieren und konnten einen erheblichen Teil
ihrer Saisonniers nicht mehr abrufen. Die
Hauptsorge des appenzellischen Baugewerbes
bildet die Vergebung von Arbeiten an gewisse
auswärtige Firmen, die nicht selten mit
Unterangeboten die einheimischen Betriebe
gefährden. Auch die Möbel- und Holzindustrie
sehen auf eines der schwierigsten Jahre
zurück. Die Textilindustrie, die während Jahren
als überaus krisenempfindlich galt, blickt
heute eher zuversichtlich in die Zukunft. Die
Stickereiindustrie, deren Beschäftigungslage
anfangs 1975 eher unerfreulich war, ist nun
wieder voll beschäftigt. Die Textilveredlungsindustrie

erlitt in den Sommermonaten 1975

einen empfindlichen Auftragsschwund, konnte
dann im Laufe des Winters aber wieder
aufholen. Infolge des reduzierten Bauvolumens
hatte die Teppichindustrie grössere
Umsatzeinbussen in Kauf zu nehmen. Der Auftragsrückgang

in der Kabel-, Kautschuk- und
Kunststoffindustrie wurde vor allem verursacht

durch die zunehmenden Exportschwierigkeiten

und die schwierige Lage auf dem
Bausektor. Stark betroffen von der Rezession
waren und sind vor allem die Eisen- und
Maschinenindustrie.

Die Witterung als massgebender Faktor hat
auf die Erträge in der Landwirtschaft dämpfend

gewirkt. Kühles Wetter mit späten
Schneefällen im Frühjahr hat den Futterwuchs

verzögert, so dass die Heuernte geringer

ausfiel als im Vorjahr. Die letzte
Viehzählung hat ergeben, dass sich die Struktur
unserer Landwirtschaft laufend stark
verändert. So haben in unserem Kanton 53 Rindvieh-

und 98 Schweinehalter ihren Betrieb
aufgegeben. Innert 25 Jahren hat sich die
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